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Stoffverteilungsplan Politik (Po) Nichtschülerprüfung Realschulabschluss 

 

In einer immer komplexer werdenden Welt nimmt die Politik und das daraus resultierende Recht 

eine wichtige Stellung für jeden Menschen ein. Das notwendige Wissen über Politik und Recht soll 

nicht nur eine selbstbestimmte Lebensgestaltung ermöglichen. Gerade die Staatsform der 

Demokratie setzt individuelle Entscheidungen in der politischen Öffentlichkeit und daher einen 

entsprechenden Bildungs- und Informationsstand voraus. Doch die Politik kann auch nicht völlig 

losgelöst von der Geschichte betrachtet werden. Geschichte, Politik und Recht bilden eine 

interdisziplinäre Gemeinschaft, deren Erkenntnisse und Anwendungen ein Leben in freier 

Selbstentfaltung, unter Berücksichtigung des Gemeinwohls, erst ermöglichen. Doch setzt die 

Mitwirkung und Teilhaber innerhalb der Gesellschaft auch immer einen kritischen Blick auf 

geschichtliche, politische und rechtliche Sachverhalte voraus. Dieser kritische Blick ist nur durch 

entsprechende Bildung möglich. Daher soll der Politikunterricht ein selbstbestimmtes Leben von 

mündigen Individuen und auch Gesellschaften ermöglichen, unter Förderung des Gemeinwohls in 

einem demokratischen, sozialen und auf dem Recht beruhenden Gemeinwesen.  

 

Für die Nichtschülerprüfung RSA gibt es die Themenschwerpunkte Deutschland, Europa und 

Internationales. Diese werden für die Nichtschülerprüfung RSA auf einem höheren Niveau gelehrt 

und geprüft als für die Nichtschülerprüfung HSA.  

 

Themenschwerpunkt Deutschland (Obligatorisch) 
 

Geschichte 

 

 Übersicht über die deutsche Geschichte von 1871 bis heute 

 Nationalsozialismus (1933 – 1945) 

 Deutsche Teilung (1948 – 1990), die Wende (1989/1990) und die Wiedervereinigung (1990) 

 

Grundgesetz 

 

 Leitwert der Verfassung (Artikel 1: Die Würde des Menschen ist unantastbar) 

 Grundrechte 

 Staatsgrundsätze (Bundesstaat, Demokratie, Republik, Rechtsstaat, Sozialstaat) 

 Gewaltenteilung (Legislative, Exekutive, Judikative)  

 Staatsorganisation (Bundestag, Bundesrat, Bundespräsident, Bundesregierung und 

Bundesverfassungsgericht 

 Gesetze und Gesetzgebung, Arten des Rechts (Verfassung, Gesetz, Verordnung, Satzung) 

 Verwaltungsrecht (u.a. Behörden, Umgang mit Behörden, Rechte und Pflichten, Bindung 

der Verwaltung an Recht und Gesetz, Handlungsformen der Verwaltung, usw) 

 Justizgrundrechte und Justizorganisation  

 

Politik 

 

 Politische Willensbildung 

 Parteien 

 Mitwirkung und Teilhabe 

 Wahlen und Wahlgrundsätze 

 Aktuelle politische Fragen 

 Die Möglichkeiten und das Recht auf Informationen 

 Die Wirtschafts- und Sozialordnung 
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Themenschwerpunkt Europa (Obligatorisch) 
 

Europäischer Einigungsprozess 

 

 Motivation für den europäischen Einigungsprozess 

 Der Europarat  

 Die europäische Einigung als Friedensprozess 

 Die Europäischen Gemeinschaften 

 Die Europäische Union 

 Mitgliedsstaaten der Europäischen Union 

 Unter welcher Voraussetzung können Staaten der Europäischen Union beitreten 

 Die Integration der Bundesrepublik Deutschland in die Europäische Union (u.a. Artikel 23 

Grundgesetz GG) 

 Austritt aus der Europäischen Union (z.B. Brexit) 

 Wesen der Europäischen Union (Staatenbund, Bundesstaat, usw.) 

 Vor- und Nachteile des europäischen Einigungsprozesses 

 Mögliche Grenzen der europäischen Einigung 

 Zukunft der europäischen Einigung 

 

Die Organisation der Europäischen Union (EU) 

 

 Das Parlament der Europäischen Union 

 Der Rat der Europäischen Union 

 Der Europäische Rat 

 Die Kommission der Europäischen Union 

 Der Gerichtshof der Europäischen Union 

 

Gesetzgebung in der Europäischen Union 

 

 Primäres und sekundäres Recht der Europäischen Union 

 Rang des Rechtes der EU gegenüber dem nationalen Recht der Mitgliedsstaaten 

 Richtlinien der Europäischen Union 

 Verordnungen der Europäischen Union 

 Zuständigen Organe für Erlass, Durchsetzung und Kontrolle des EU-Rechts 

 

Freizügigkeit, Finanzen und Wirtschaft in der Europäischen Union 

 

 Freizügigkeit innerhalb der Europäischen Union, freier Verkehr von Personen und  Waren 

 Der gemeinsame Binnenmarkt 

 Gemeinsame Außengrenzen und Zollunion 

 Der Euro als Währung der Europäischen Union und die Europäische Zentralbank.  

 Voraussetzungen für den Beitritt zur Währungsunion 

 

Brexit 

 

 Was bedeutet der Brexit 

 Wie verlief der Brexit 

 Was streben die Europäische Union und das Vereinigte Königreich für Beziehungen an 

 Problemfall Irland / Nordirland 
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Themenschwerpunkt Internationales (Obligatorisch) 
 

Internationale Beziehungen 

 

 Formen der internationalen Beziehungen 

 Internationale Zusammenarbeit 

 Internationale Konflikte 

 Globalisierung 

 Flüchtlinge und Migration 

 

Völkerrecht 

 

 Definition von Völkerrecht 

 Quellen des Völkerrechts 

 Rang des Völkerrechts (Artikel 25 GG Bundesrepublik Deutschland) 

 

 

Vereinten Nationen (UN) 

 

 Motivation für die Gründung des Völkerbundes und der Vereinten Nationen 

 Der Völkerbund (1920 – 1946) 

 Die Gründung der Vereinten Nationen (1945) 

 

Die Organisation der Vereinten Nationen 

 

 Die Generalversammlung  

 Der Sicherheitsrat  

 Wirtschafts- und Sozialrat 

 Sekretariat 

 Internationaler Gerichtshof 

 Treuhandrat 

 Sonderorganisationen der Vereinten Nationen 

 

Internationale Konflikte 

 

 Internationaler Gerichtshof 

 Internationaler Strafgerichtshof und der Internationale Strafgerichtshof für das ehemaligen 

Jugoslawien 

 Internationales Strafrecht 

 Völkermord und Verbrechen gegen die Menschlichkeit 

 Annexion, Sezession, Dismembration und Sukzession im Staats- und Völkerrecht 

 Schwerpunktthema Jugoslawien (1991 bis 1995) 

 Vergleich Kosovo-Frage und Krim-Frage 

 Aktuelle internationale Konflikte 

 

Prüfung 

 

Grundteil: Deutschland 

Wahlteil: Europa oder Internationales 

 


